
Der Vertreter von Eurofima, Thomas Buser, besuchte Serbische Eisenbahnen 

„Serbische Eisenbahnen“ im Jahrbuch von „Eurofima“ 
Die internationale Eisenbahnbank „Eurofima“ widmet ihr Jahrbuch für 2012 den „Serbischen Eisenbahnen“ und 

[die] diesjährige Ausgabe wird im April 2013 veröffentlicht werden. Jedes Jahr widmet „Eurofima“ ihr Jahrbuch einer von 
den Eisenbahnen, die ihre Mitglieder sind, und die Geschäftsdaten dieser internationalen Eisenbahnbank sind mit mehr 
als fünfzig Fotos von Rollmaterial und Infrastruktur aus diesem Land illustriert. 

Deswegen hat der Vertreter von „Eurofima“, Thomas Buser, Anfang September Serbien besucht und 
Rollmaterial und Infrastruktur der serbischen Eisenbahnen für das Jahrbuch 2012 dieser Bank fotografiert. Die Vertreter 
von Medienzentrum der „Serbischen Eisenbahnen“ waren die Reiseorganisatoren, aber auch die Begleiter von Herrn 
Buser während seines Aufenthalts in unserem Land. 

Als der Vertreter von „Eurofima“ nach Belgrad kam, hat er Depots in Zemun, den Hauptbahnhof Belgrad, den 
Rangierbahnhof Makis, die Garage von dem blauen Zug und Bahnhöfe Topcider, Dunav stanica und Vukov spomenik 
besucht, und dann folgten seine Reisen mit dem Zug nach Subotica, Nis und Uzice, wo eine kurze Reise nach Mokra 
Gora nicht ausgelassen werden konnte. 

Der Gast aus der Schweiz hat besondere Aufmerksamkeit auf das Fotografieren von den neuen 
Dieseltriebwageneinheiten gerichtet, die von einem russischen Hersteller aus dem Kredit von „Eurofima“ gekauft 
wurden, und die schon eine Zeit lang auf den Eisenbahnstrecken durch Serbien verkehren. Der Bahnhof Vukov 
spomenik, der nach seiner Meinung der Gruppe von modernen europäischen Bahnhöfen zugeordnet werden könne, 
habe einen tiefen Eindruck auf Herrn Buser hinterlassen. Am Bahnhof Uzice hatte der Vertreter von „Eurofima“ eine 
Möglichkeit ein Teil der Komposition von dem blauen Zug im Verkehr zu fotografieren, und die Probleme, die serbische 
Eisenbahnen mit dem Rollmaterial haben, hat er während seiner Reise mit dem Personenzug, der sich nur aus der Lok 
und einem Wagon bestand, nach Nis gesehen. Nach dem Fotografieren von Eisenbahninfrastruktur und Rollmaterial 
hat Herr Buser den Vorschlag der Vertreter vom Medienzentrum der serbischen Eisenbahnen angenommen, und den 
touristischen Komplex und die Touristenbahn „Sargan Acht“ in Mokra gora besucht, die auf ihn einen tiefen Eindruck 
hinterlassen haben, und die ihn an die Naturschönheit der Schweiz erinnerten. 

Während seines Aufenthalts habe Herr Buser die gute Zusammenarbeit von „Eurofima“ und „Serbische 
Eisenbahnen“ betont und auch gesagt, dass sich die serbischen Eisenbahnen auf einem guten Weg der 
Modernisierung vom Rollmaterial und der Infrastruktur befinden. Das Jahrbuch von „Eurofima“ für 2012 wird Anfang 
April erwartet, wenn wir die Möglichkeit haben werden, die besten Fotos von insgesamt mehreren Hundert zu sehen, 
die Herr Buser während seines Besuchs der serbischen Eisenbahnen gemacht hat.                                                                     

M.S. 


